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Vierte Scene .

mit Soldaten .

Guillot .
Dort der Herr iſt ' s — und ſeine Mitſchuldige .

ſich tröſten müſſen . 8
Des Grieux .

Ich werd ' s verſuchen ; doch beginn ' ich damit ,
Sie hinauszuwerfen durch das Fenſter !

Guillot .

Mich , durch das Fenſter ! —

Der Graf .
Und ich ? Werfen Sie auch mich hinaus ?

Des Grieur .
Mein Vater — in dieſem Haus —

Siel

Manon .

Enſemble .
Der Graf .

Ja , ich kam , Dich der Schande zu entreißen ,
Die täglich mehr verwächſt mit Dir —

Unverſtändiger , merkſt Du nicht , daß ſie ſteiget
Und endlich ſich erhebt bis zu mir !

Auch Dein Flehn kann nicht anders entſcheiden ,
Kein Mitleid mehr ! Für unſ ' re Ehre wache ich !

Des Grieur .
Schenke Milde und Nachſicht uns Beiden ,
Nicht die Strenge nur führe Dich ,
Das Gewiſſen läßt mich doch ſchon leiden ,
Vor Schande nur bewahre mich !

Manon .

Dieſer Schmerz ! Trennung drohet uns Beiden
Und vor Schreck , vor Gram bebe ich!
Welch ' unſägliche Qual muß ich leiden ,
Mein Lebensglück, es endet ſich.

Sein Vater !

Vorige ohne Lescaut . Guillot , der Graf , ein Polizeibeamter

Ich be⸗

dau ' re tauſend Mal , aber ich ſagte Ihnen vorher, daßich mich

rächen würde . Ich habe meine Revanche ; mein Meiſter wird
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Guillot .

Das Geſchick rächet mich !
An der Rache will ich mich weiden ,

Kein Mitleid mehr , das Geſetz ſtrafet Dich .

Chor .
Habet Gnade für ſie !
Für ihre Jugend , ihre Schönheit flehe ich!

Der Graf .
Führt ihn hinweg!
Befreien ſpäter wird man Dich .

Des Grieux .

Doch ſie ? —

Guillot .

Die Wache bringt ſie ſchon

Wohin gehören ihresglei chen

Des Grieux .

Faßt ſie nicht an ! Nicht werd ' ich von ihr weichen!
Manon .

Ach —es iſt aus — ich ſterbe — Gnade !

Alle .

ise

Des Grieux .
Manon ! Armes Kind !

Mit gewöhnlichen Verbrechern ſoll ich Dich gefeſſelt ſehen

Der Karren kommt hierher . O Gott , höre mein Flehen ,

Hilf Du —die Zeit verrinnt .

Zweite Heene .
Des Grienz Lescaut .

Des Grieux .

Ha, er iſt ' s. Gieb Nachricht Deinen Leuten ,

Daß die Häſcher unterwegs , bald ſehn wir ſie hier ;

Die Deinen ſind bewaffnet — daß ſie ſich vorbereiten ,

Um Manon zu befrei ' n Wie ! ſagteſt Du nicht mir ,

Daß Alles abgemacht ? Gieb Antwort doch , nur eine!
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